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H. Giebeler

«Isch etz das nid en langwilige Deckel ?»

Jää, das isch si dänn

WOLOPED
DAS IDEALE FUSSPFLEGEMITTEL
Fußbad Emulsion Creme Puder

Vor den Wahlen

Kein Kandidat ohne Mängel und Fehler,
Wen soll man da wählen? so fragt sich der Wähler.

Die Worte des einen haben Gewicht,
Doch undurchsichtig ist sein Gesicht.

Ein andrer wirkt durch die Kraft der Gestalt,
Doch was er verzapft, ist ohne Gehalt.

Des dritten Wissen wäre zu schätzen,
Doch spricht er in unverständlichen Sätzen.

Dem vierten rinnt wie ein Wasserlauf
Die Rede; begann er, so hört er nicht auf.

Ein weiterer aber übt sich im Schweigen,
Um keine geistige Blöße zu zeigen.

So gibt es Dutzende, du bist gespalten
Und sollst dich doch nicht der Stimme enthalten.

Nicht gleich einen Kandidaten verdammen,
Stimmt auch sehr oft nicht alles zusammen.

Er soll ja kein Engel sein, nicht für dich beten,
Nur dich mit deinen Fehlern vertreten.
Drum halte dich fern vom kleinlichen Grimme,
Sei nicht verstimmt und gib ihm die Stimme!

Schreib in dein Stammbuch den Wahlspruch hinein:
Der Wähler darf nicht zu wählerisch sein.

Nuba
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